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yntelligeme Blatt 


| für den as 
Sy der Königlichen Regierung du Danzig 


Rönigl. Provinzial ⸗ „Intelligenz⸗Comtolr, im Poſt⸗ Lokal, 
Eingang DERART: JA? 386. 


No. 85 Sonnabend, den 155 n 1839. 


5 em den 14. Juli 1839, predigen in sadbenanmnten Se 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Tornwaldk. Um 5 Uhr 

Herr Gouflitoriafrary und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Ar⸗ 
wid. Dr. Kniewel, Dounerftag, den 18. Juli Wochenpredigt Herr Archid. 
Dr. Kuiiwel Auf. 9 Uhr. Nachmiftag 5 (fünf) us Diony: 

: . Derfelde, Sonnabend den 20. Juli Mitags 1 Uhr Beichte 

Köaigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm Hr. Vicär. Haub. 

St Johann. Vormitt. Herr Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. Beichte 812 uhr. 

RNachmitt. Herr Predigtamts⸗Candidat spe Donnerſtag den 18. Juli 

Wochenpredigt Hr. Paſtor Roͤsner. Auf. 8 Uhr. 2 

Pura Ther Vorm. Hr. Pfarradminiſtrator gandnefer. Anfang fate 
zehn Uhr. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. 9 Uhr. Mittags Hr. 
Diac. Wemmer Nachmitt. Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch den 17. Juli 
Wochenpredigt Hr. Paſtor Borkowski.. Anfang um 8 Uhr. 5 » 

St. Brigitta. Vormtttag Herr fare Miniifratr Grotzmann. 

St. Eliſabeth. Vormitt. Hr. Pred. Boͤck. 


e Vormitt. Hr. Pfarradminiſtrator Slowinski. Rachmittag Herr Bier. 


bag. 
St. i und Pauli. Vorm. Militairgottesdienf Herr Dinlfonepeeiger Hude, 
= SA pate 10 Uhr. Vorm. Hr. Prediger Sid. Auf. 1 Uhr. t 
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St. Trintstis. Vorm. Herr Pred. Blech Anf I Ubr. Beichte Sonnabend den 
13. Juli 1214 Ubr Mittags. Rachm. H-. Predigtam ts Candidat Klein. 
Mittwoch den 17. Juli Wocheapredigt Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Fuak. 
Anf. 8 Uhr. a ER Er 
St. Annen Vorm. Hr. Pred. Mrongodius. oli. — : 

St. Barbara. Vormitt. Hr. Pred. Deblfuldier. Nachm. Herr Predigt⸗Amts⸗ 
Candidat Dietrich. Mittwoch den 17. Juli Wochenpredigt Hr. Pred. Dible 
ſchlaͤger. Anfang 8 Uhr. Sonnadend den 20. Juli Nahmirtags 3 Uhr 
Beichte. 5 2 : E 

€t Bartholomät. Vorm. und Nachmittag Herr Paſtor Fromm. 

Heil. Geiſt. Vorm. Herr Superintendent Dr. Linde. 

€t, Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. 

Heil. Leichnam Vorm. Hr. Pred. Hepner. 

Kirche zu Altſchottland. Vorm. Pfarradminiſtrakor Brill 

St. Albrecht. Vorm. Herr Vicar. Kroll. Anfang 10 Uhr. 


Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 11. und 12. Juli 1839. 


Deer Königl. Preuß. General⸗Major v. Rohr von Berlin, Herr Neg. Rath 
Maylender mbil Familie von Königsberg, Herr Aſſeſſor Kalſcher von Königsberg, 
die Herren Kaufleute Elten von Stettin, L Laue und A. Beyer von Berlin, log. 
iu engl. Hauſe. Herr Ode landes Gerichts Rotd Klein und Herr Kaufmann Led⸗ 
recht von Königsberg, Herr Baron d. Elditt und Herr Hutsbeſitzer Kuffs von Gi» 
bing, log. im Hotel de Berlin. Herr Oberamtmann Eagert nebX Frau Gemahlin 

von Pr. Holland. Herr Gutsbeſiger Hennig von Domaske, log. im Hotel de Leipzig. 
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B e k a n nt i a ch ung e n. 


E Die E ſatz⸗Aushetunz für das Jahr 1839 betreffend. 
Die Aushebuag des dem legenden Heere für das Jabr 1839 zu geſtellen⸗ 
den Erſatzes, wird in unſerm Verwaltungs- Bezi ke nach der unten näher angege⸗ 
denen Termins⸗ un) Orts,Beſtimmung ükerell von des Morgens 3 Uhr auf bem 
Rathhauſe der darin genannten Staͤdte vorgenommen werden. Bei ber zu dieſem 
ER Geſchaͤft verordneten Dep rtements⸗Erſa Commiſſion führen Seitens des Milita rs 
der Herr General⸗Major v. Sommerfeld eder deſſen Stellvertreter, und von Sei⸗ 
ten des Gioi(g der Herr Rigierungs⸗ Rat) v Kahlden⸗Normann den Vorſitz. 
Ein jeder zur Einſtellung beſtimmte und durch feine landraͤthliche Behörde voc dieſe 
Commiſſion geladene Mili airpflichtige, weicher geſetztiche Anſprüche auf einſtweilige 
Zurücklaſſung zu haben glaubt, hat feine dies faͤllige Reklamation durch Vorlegung 
glaub wü diger Beſcheinigungen feiner Verhaͤltniſſe, der Depart ments⸗Erſatz⸗Com⸗ 
miſſion in dem Aushebungs⸗Termine vorzutragen, zugleich aber auch nachzuweiſen, 


I 
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daß der ſeibe in der vorgeſchriebenen Art fein Geſuch zuvor bei der Kreis⸗ „Erſatz⸗ 


Cemmiſſion angebracht habe, von derſelben aber nicht derückſichtiget, oder zur Ent⸗ 
ſcheidung der Departements⸗Erſaßz⸗Commiſſion derwieſen worden ſei. Nach beendig⸗ 
tem Aus debungs⸗Geſchaͤfte koͤnnen dergleichen Anträge, die weder bei den Kreis⸗Er⸗ 
ſatz · Reviſt ionen, noch im Aushebungs⸗Termine zur Sprache gebracht in nicht mehr 
era ſichtigt werden. 
Zeit- und Orts⸗Veſtimmung 
E ber Militair⸗ 3 im Regierungs- Bezirk Danzig 
für das Jahr 1839 
Mi ttwoch den 5 September 1839 Stadt Danzig in Danzig, 


Dongerſtag 26. s „ Landkreis Danzig in Danzig, 
Sonnabend sx $5 „Kreis Stenítaef in Reuſtadt, 
Montag „230. E s s Carthaus in Carthaus, 
Mittwoch 2. October .;». Derent in Berent, : 
Freitag werd: s * s»  €targarbt in Stargardt, 
Sonnabend 5. » s „Marienburg in Marienburg, 
Montag ER . s Elbing in sung: 


Danzig, den 14. Juni 1839. 
Königl. Preuß. Siegierung. Abtheilung des Innern. 


2. Alle diejenigen, ‚weiche für Lieferungen: oder Arbeitsleitungen bei dem Bau 
des Königl. Magazins auf dem Brauer ⸗Raum annoch Forderungen au die Kaffe des 
usterse dpnetem Proviant⸗Ames zu haben dermeinen, werden hierdurch aufgefordert, 
ihre Eigaidat: onen des ſchleunigſten bei der Koͤnigl. Fortifikation einzureichen. 

: Da ber Bau beendet iſt, und die Rechnung abgeſchloſſen werden foll, fo 
würden die, welche hierunter etwas verſaͤumen, ſich die daraus re Weit- 
laͤufigkeiten und DBerzögerimgen 1 Huch en ae: 

Danzig, den 10. Juli 183 


ren Provin oit. 


3. Am 15. Mai c. iſt im hieſigen Bleichergraben unweit dem Sra:fenfjaufe , 
ein Leichnam eines neugebornen voͤllig ausgetragenen Kindes, weiblichen Geſchlechts 
aufgefunden, der aber ber its dermaaßen in Verweſung übergegangen war, daß eine 
ndbere Unterſuchung nicht hat ſtattfinden können. Es wird ein jeder, der über 
dieſen Leichnam Auskunft zu geben im Stande i, pet d bem Königl. Stadt⸗ 
gericht fofort Auot zu machen. 

ö Elding, den 1 „Juli 1839. 


Königlich Doe. Stadtgericht. 


AVERTISSEMENT S. 


ES Das der Gymnaſten⸗ Kaſſe zugehörige en in der me 
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Kirchengaſſe, Serbis A? 74. B., ſoll im Wege der gicitation, von Michaeli d. LS 
ab. ee oder auf 3 Jahre vermiethet werden. Hiezu ſteht ein Termin auf 
bem Rathhanſe 
, Montag, den 15. Juli 1839 Vormittags 11 Uhr 

dor dem Herrn Kalkulator Sriedel an, wozu Mieths⸗ oder Kaufluſtige mit dem Bes 


merken eingeladen werden, daß die Bedingungen täglich auf der Registratur einge 
ſehen werden koͤnnen. 


Danzig, den 29. Juni 1829. ; 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


Im hieſigen Land⸗Packhofe ſollen an den Me eiſtbietenden in termino den 
5 Juli c. Vormittags 9 Uhr, alte beſchriebene und unbrauchbare Regiſter und 
Papiere, zuſamen 33 Ce 95 kl, mehrerentheils aus Druckpapler beſtehend, verkauft 
werden: 
Kaufliebhaber wollen ſich an eie Tage zahlreich einfinden. 
Danzig, den 8. Juli 1839 
Königliches gaupt⸗ Zoll⸗Amt. 


6. Zur Vermiethung der Schmiede in Stutthoff nebſt Scheune und Stall, 


Re ſteht ein Aeitationstermin 


^ 3 


den 24. Juli c. 10 Uhr Vormittags 


in der Hoffmannſchen Hakerdube zu e vor dem N Oekonomie DE 


Commiſſarius Weickhmann an. 
Danzig, den 1. Juli 1839. 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Ka 


PE Das Taſchen⸗Gebaͤude auf dem Hofe des Artushofes, worin bis jezt der 
Bote Lukowski gewohnt hat, ſoll dem Meiſtbietenden zum Abbrechen im Wege 
der Licitation in Entrepriſe überlaſſen werden. Der besfalfige Termin iſt auf 
Mittwoch den 17. d. M. Vormittags II uhr 
dor dem Herrn Calculator Rindfleich auf dem Rathhauſe N 
e den 12. Juli 1839. 


Die Bay: Deputation. : 


Ed 


c e d e s f A 11^ 


8. Nach mehrjährigen ſchmerzlichen Leiden entſchltef fanft heute Mittags gegen 
i2 Ur, meia innig geliebter älteſter Sohn, unfer theurer Bruder Albert Eduard 
Schmidt, in feinem Alften Lebensjahre. Lafern Verwandten und Freunden zeigen wir 
dieſes hiermit ergeben an. Johanne Sophie verwittw. Schmidt geb. Schmidt. 
i Sophie Schmidz. = 
Caura 8 Angieid für ine ee ue Bruder. 
Richard Schmi i 
E den 11. Juli 1839. 


we 1573 


9. Am 9. d. M. endete ſanft an den Folgen eines Blutſſurzes unfer gelleb⸗ 
ter Gatte, Vater, Bruder und Schwager, Guſtav Eduard Schröder, im 43ſten 
Jahre feines thaͤtigen Lebens. Dieſes zeigen tief betrübt an : es 

.^ Menfladt, den 12. Juli 1939. bie Hinterbliebenen. 

— , pp ̃² U TEE EEE EEE d 

gt Anzeigen. 

i Vom 8 bis 11. Juli 1839 ſind folgende Briefe retour gekommen: 

1) Huth a Deutſch Eylau. ) Lunitz. 3) Willich a Straßburg. 4) Miecz⸗ 
kowski a Grodno. 5) Hundt. 6) Keilz a Berlin. : 
; , Rönigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. Ss 
10. Das Geſchaft in unferer bieſigen Fleiſch⸗Poͤckelungs⸗Anſtalt 
wird primo October wieder anfangen, und da wir dazu eines bee 
deutenden Quantums fetter Schroot⸗Schweine bedürfen, fo bringen 
wir dies hiemit zur Kenntniß derjenigen, bie auf Lieferungen an 


.. asnfere Anſtalt reflectiren möchten. Bend. Górmane & Soon. 


Danzig, den 26. Juni 1839. 


11. Einzahlungen bei der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Anſtalt, werden fortwährend angenommen in der Haupt⸗Agentur bei 
: Sr. Wuͤſt, Wollwebergaffe M 1906. 


12. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phoͤnix⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe M 1991. ; 
13. 1 Thaler Belohnung 

demjenigen, welcher einen zahmen MWiedehopf, ber nach dem Namen Jacob hört, 
und einen Thaler Belohnung demjenigen, welcher einen zahmen Staar Heiligenbrun⸗ 


nen in dem großen Hauſe am Fuße des Jehannisberges lebendig und unbeſchaͤdigt : 


wieder abliefert. 
14, Das im Poggenpfuhl JV? 383. gelegene ſehr bewohnbar eingerichtete mit 


einem netten Garten derſehene Haus, worin fi 14 gemalte Zimmer, einige Kam⸗ 


mern, 2 Küchen, 2 Keller, 2 Böden und alle uͤbrige Bequemlichkeiten befinden, ift 


aus freier Hand zu verkaufen oder zu Michaell zu vermiethen. Die näheren Bedin⸗ 


gungen erfährt man Poggenpfuhl JV? 302. ; 
15. Einige kleine Gapitalien von 150, 200, 300 bis 500 4, ſollen auf Tänd- 
liche Grundſtuͤcke betätigt werden. Näheres im meinem Comtoir, Bootsmannszaſſe 
W 1179. a Voigt, Commiſſiorair und Spediteur. 


16. Ein Burſche ordentlicher Eltern, welcher Luſt hat die Schumacher⸗Profeſſion 


zu erlernen, melde ſich Breit gaſſe W 1164,, Drehergaſſe gegenüber. 


Ss ise 374 A 


1. 00, 1500 and 500 ZZ a 4 pet., 2000, 1800, 200 und 200 Mg 

a 485 pCt., find af ländliche, und 1500 bis 2000 Nihlr., auf ſtaͤdtiſche Grund⸗ 
füde im Ganzen oder getherit zu beſtätigen duech das TOR EE 

Q9" 7 T 1 34 » j ; 
Commiſſions⸗Bureau, Breitgaſſe Ne 1191, = 

ig, = Gin im Schreiben und Rechnen geübter Mann, wünſcht wm. Beihäfti- 
gung zu paben ein Unterkommen, entweder als Kaſſirer, Aufſeher, Schreiber, Gee 
huͤlfe, oder zum Abſchreiben und ähnlichen Dienſten. Nähere Auskunſt im Burean 
Langgaſſe M 59. e : 


19. Die Leipziger Feuer- Verfiherungs. Anftalt verſichert zu billigen Praͤmien, 
Gebaͤude, Mobiliar, Wgaren, Getreide ze gegen Feuersgefahr. Wer auf 5 Jahre 
berſichert, genießt außer dem einen Freiſahr noch eine jaͤhrliche Dividende, ohne für 
etwanige Ausfälle jemals in Anſpruch genommen zu werden. 
Anträge werden jederzeit in meinem Comtoir angenommen. Be 
x Danzig, den 13, Juli 1639. Theodor Sried Zennings. 
ER ; Langgarten WM 228. 
15907 Die gétpiaer Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft, erfreut fi eines fortwaͤh⸗ 
renden Wachethums und Gedeihens; fie gewährt ihren Mitgliedern alle diejenigen 
Vortheile, welche von andern Inflituten dem Pudlico dargeboten ſind, ſo wie ſie 
auch die Erſparniſſe durch lührliche Dividenden zurückerſtattet⸗ 7 
Ich bin bereit die noͤtdige Auskunft zu ertheilen, die Statuten unentgeldlich 
zu verabreichen, und Verſicherungs⸗Auträge anzuneh ven. 
Danzig, im Juli 1839. cmt Theodor Srieb. Hennings. 
ER BERN Langgarten W 288. 
21. Rach alterthümlichem Herkommen und dem Stifter Jacob Conrad zu Eh⸗ 
ren, werden die Waiſen⸗Kinder unſerer Anſtalt, das Johannisfeſt am nächſten 
Montage, den 15. d. M., von 2 Uhr Nachmittags ab, bei un zünſtiger Wirterung 
aber an einem der naͤchſtfolzenden Tage, im hieſigen Schießgarten feſtlich begehen, 
zu welchem Behufe auch für Muſik und Feuerwerk aefergt wird. Das Eintritts⸗ 
geld beträgt für die Perlen 2 Sgr. Die Rede des Waiſen⸗Knaben wird um 7 Uhr 
gehalten. — Alle Goͤnner und Freunde unſerer Waiſen⸗Kinder laden wir hiemit zur 
zahlreichen Theilnahme an dieſem Kinderfeſte ein. PIDE 
e Danzig, den 12. Juli 1859. j 
Die Vorſteher des Finder⸗ und Waiſenhauſes. 
Malliſon, Pannenberg, Schweers. 


22. Die Verpachtung der Bleiche zu St. Barbara, incl. Wohnhaus und 
Viehſtall, ſoll vom 1. Jauuar 1840, auf drei nach einander folgende Jahre, lici⸗ 
— firt werden. Hierauf 9i fl.ecirenbe wellen bis zum 13. Auguſt c. ihre Gebote bei 
dem verwaltenden Vorsteher A. T. Rofenmeyer, Weidengaſſe M 344., ſchriftlich 
einreichen, der zugleich die nörhigen Erklärungen ertheilen wird. ER 
Das Boriteher-Collegium der Kirche und des Hospitals St. Barbara. 


— 
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23. Sonnabend, den 13. Juli, Concert in Broͤſen; 
zugleich gebe ich mir die Ehre ergebenſt anzuzeigen, daß ich in Folge häufig gegen 
mich ausgeſprochener Wünſche, einen Spritzbad = Apparat angeſchafft 
und fo eben, in vollſtändigſter und beſter Conſtruction, von England erhalten habe, 
den ich zur Benutzung empfehle. = | 
Die wefentlihe Wirkung des Spritzbades beſteht darin, daß es die Thätig⸗ 
keit der Haut, wenn dieſelbe nicht auf die gehörige, zur Geſundheit nothwendige 
Art von Statten geht, verbeſſert und regulirt, mit einem Worte: die Haut ſtärkt 
und abhärtet. Es ift deshalb eben ſowohl bei Perſonen, die febr leicht und ſtark 
ſchwitzen, als bei ſolchen, deren Haut gewöhnlich ſpröde und trocken iſt, anzuem⸗ 
pfehlen. Nicht minder heilſam zeigt es ſich bei Neigung zu häufigen Erkältungen, 
bei veralteten Rheumatismen, Lähmungen, Hämorrhoidalbeſchwerden, Kopfſchmer⸗ 
zen u. ſ. w. — Ueberhaupt wird das Spritzbad in allen den Fällen mit entſchie⸗ 
denem Nutzen gebraucht werden, in denen das Seebad und überhaupt kalte Bä⸗ 
der empfohlen werden, nur mit dem Unterſchiede, daß, da durch daſſelbe ein hef⸗ 
tiger reizender Eindruck auf das Nervenſyſtem hervorgebracht wird, es vorzugs⸗ 
weiſe nur kräftigen Conſtitutionen zuſagen möchte. Piſtorius. 
24. Jede Gelbgießer- und Nenſilberarbeit, fo wie auch jede Brennerei- und 
Apparatarbeit und alle nur vorkommenden Reparaturen werden prompt und zu den 
teellſten Preiſen angefertigt im Breitenthor No. 1933. Gottſchalk. 


25. In der Breitegaſſe ſchräg über der Drehergaſſe No. 1163. iſt eine Hange⸗ 
ſtube nebſt Meubeln zu vermiethen und gleich zu beziehen; auch iſt daſelbſt eine 


Badewanne von Zink zu verkaufen. 


26. Riederſtadt, Weidengaſſe ſteht ein kleines Grundſtück, mit 3 Zimmern und 
Garten, febr. geeignet zur Häkerci, wegen eingetretener Umftände billig zu verkaufen, 
und wenig abzuz eh en. Näheres Breitenthor JV? 1933. ä 

27. Beſtellungen auf trocken hochlandiſch Büchen Kloder holz, frei vor des Kaͤu⸗ 
fers Thür, werden zu billigen Preiſen angenemmen Breitgaſſe M 1913. : 


s. Montag den 15. Juli Nachmittag um 3 Uhr 
iſt die vierteljährliche Verſammlung des hieſigen Vereins, zur Beförderung des Chri⸗ 
ſtenthums unter Iſrael, in der engliſchen Kirche Heil. Geiſtgaſſe No. 964 a 
29. Die Schuͤttungen im goldnen Pelikas⸗Speicher find zu vermieten, aud) iſt 
der Speicher zu verkaufen. Nachricht daruber ten Damm e 1284. i 
30. Einem geehrten Publico erlaube ich mir die ergebenſte Anzeige zu machen, 
daß ich einen Federbett: R inijungs-Apperat in meinem Wohnhauſe Poggenpfuhl 
M 208. aufgeſtellt babe, wodurch alte, lange gebrauchte Federn fo gut we neu 
gemacht werden. Ich ſchmeichle mir, hierdurch einem laͤngſt gefüb'ten Bedürfniſſe 
auch am hieſigen Orte abgeholfen zu haben, das in Berlin und andern großen Staͤd⸗ 


* 


us 27 m 


ten fángft befriedigt geworden iſt. Ueber die Zweckmäßigkeit meiner gemachten Eiu⸗ 
richtung dürfte wohl das nachgetragene Atteſt des Herrn Apotheker Clebſch den 
nähern Nachweis liefern. Durch reelle und aufrichtige Bedienung darf ich mich 
wohl eines zahlreichen Zuſpruchs verſichert halten. 8 =. 

A tt e. 


Dem Herrn Auguſt Groß bezeuge ich auf fein Verlangen, daß der von ihm 
eingerichtete Bettfedern⸗Reintgungs⸗Apparat eben fo ſorgfaͤl ig als zweckmäßig ein ⸗ 
gerichtet ift, fo daß bei dem moͤglichſt geringſten Verluſt, die Federn hoͤchſt forgfäl- 
tig bearbeitet gewonnen werden. i : 

Demnach kann ich nur wünſchen und anraffen, daß ein verehrlihes publicum 
der Anſtalt des Herrn Groß die verdiente Beachtung ſchenke. 

i : A. Sr. Clebſch. 


31. Todiasgaſſe W 1547., oben, wird eine Vogel Orgel zu kaufen geſucht. 


32. Theilnehmer, am liebſten Damen oder eine Familie von mehreren Perſonen, 
werden zu einer Badefahrt nach Bröſen, welche 3 Mal wöchentlich und zwar 


Nachmittags ſtatt findet, geſucht, Das Nähere iſt im Jutelligenz-Comtoir zu en- 


fahren. : 


$8. Damen oder Herren „ die tägl. oder wöchentl. 3—4 Wal gut Mor, 
gen⸗Bade⸗Jahrt nach Bröfen oder Zoppot, a Perſon 9 Sgr u. 2 monatl. Prang ⸗ 
merando⸗Zadlung beitreten wollen, belieben ihre Adreſſe mit G. 4. versiegelt im 
: Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. ES en 
34. Qu'e Marmor» u. Steinflieſen werden zu kaufen geſucht Kohlenmarkt A2 2. 
35. 200 Nthlr. werden auf ein Jahr gegen 60% Zinſen gefucht, und bittet 
man desfallſige Offerten unter Buchſtaben Z. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 
„% Seebad in coppot s 
Heute Sonnabend, den 13. Juli, Konzert und 
Ball im Salon. x Eon AU 
Abdonnements⸗Karten auf ſaͤmmtſiche Kynzerte und Bälle, find dei Unterzeichne⸗ 
tem, Fleiſchergaſſe JV? 152., und im Salon zu Zoppot zu haben. 
- Y xi Voigt, Muſikmeiſter im Aten Regiment. 
37. Die Wiener Sänger werden heute Sonnabend im Schabnasjanſchen Gar 
ten die dritte Abend-Iinterbaltung zu geben und dabei einige kleine Wiener orginelle 
Scenen vorzutragen die Ehre haben. Entree 2 Sgr. a Perſon. f : 
38. Montag, den 15. Juli, proMijiren fi bie Wiener Sänger im Mielke⸗ 
ſchen Garten. Entree pro Perſon a 2 Sgr. Kinder die Halfte. a 
i: ES S Beilage. 


ae 


Beage vn u Dani ger Jutelligenz⸗ Blatt. 


No. 161. Comitem, den 13. Jill 1839. ö 


39. Montag, 5505 15. Juli 1039, ein im en Garten auf Lang⸗ 
garten ein beſonders großes Kun ſt fe uerwerk „ verbunden mit einem 


Schlachtgemaͤlde, de Schlacht en de Kaßbach ver nend, 


u. einem Konzerte ſtattfinden, während die Hauptfigur in fetten Flammen ergluͤht, 


wird eine große Sanonabe und Gewehrftuer ertönen und die Erſtürmung einer 


Batterie bargegent werden; das Ganze endet mt einem Facke lzuge und 
Trauermarſche. Das Feuerwerk enthält neker dem Schlacht gemälde 
folgende Stücke: 1) Das BVildniß des Fuͤrſten 3 Bluͤcher 


von Wahl ſtadt, ia krieger iſcher Rüſtung zwiſchen zwei großen Pyramiden 


in Farbenfeuer. 2) En mechaniſches Stuck, welches ſich drei Mal als eine Sonne 


und drei Mal als ein Namenseng⸗ brfenkirt. 3) Ein Sirangdoll. 4) Ein großer id 


Brillantſtern &tit Strahlenfeuer und Sennen umgeben. 5) Eine graße bewegliche 


doppelte Sonne. 6) Ein Jontaincenſtück aus 3uofaiffeutr. 7) Eine Kaprice. 8) 
Eine große Conse in Brillantfeuer.“ 9) Elge große Traner⸗Joataine. 100 Zwei 
Vertikalräder mit Berwandiungen. 14) Ein gränzendes Rubinenfener. In den 


| Zwiſchenzeiten werden Petà eus, Wiezenſchwärne, Vombenröhren u. Waſſer⸗ 


dade delten At abgebrannt. Das Konlert beginnt um 6 Uhr, das 
Feuerwerk 915 Uhr. Entree a Perſon 4 Sor. Kinder 2 Ser. Sellie die Wirte⸗ 


rung zu anginfig fein, fe bleibt das BOISE bis Dienſtag, "S 16. Jeli, aus⸗ 
a " ^6 armen: ipe. 


Sonntag den 14. Juli Konzert im Hotel . 


deen in Zoppot. i J. Selle 


„ Sonntag d. 14. d. M. Kenzert in Herr scie. 


Tm T Trompeten⸗Konzert 


Morgen Seuntag den 14. d. M. im Mielkeſchen Garten an dr Au. i ; 


: Lo 217 "s Elin: Dame in Begleitung eines Herrn il fle. 
Das N des Men RetiisseRegiment. 


i LN 


Sa > 157 N 
a. Soſitag d. 14. Juli Konzert i. From̃ſchen Galen. 
«a MS: Trompeten Konzert 


Montag, den 15. d. M., im Bräutigamſchen Garten in Schibltz. Entree 274 $ Sgr. 


Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. 


Das ieu DEUS. des Iſten balbbuſaren- Regiments. 


Ver miet hungen. 


43. Das Haus Hundegaſſe W 268, welches gegenwärtig neu ben wird, 
iſt bon Michaeli b. Sy. zu vermiethen. Auf Verlangen kann der dabei befin! liche 


Stall auf 3 Pferde mit überlaffen werden. Nähere Nachricht Hundegaſſe 263. im 
. Gomtoir, - : 


46. In Carlikau bei Danzig ſind voc zwei freundliche Zimmer an Badegaͤſte 
zu vermischen. 


47. Brodtbänkengaſſe JMZ 713. iff die Saal⸗Etage mit Möbeln, an einzelne 
Damen oder Herren, ſogleich oder fuͤr die Dominikszeit zu vermiethen. 


48. Reuſchottland JV2 12. iſt ein Haus mit 3 Stuben, Haut raum, Boden, 
Keller, Schlachtſtall, Hofplatz und Stallung, zu Michaeli d. J. zu vermiethen. 


49. Fi ber St. Eliſabethkirchengaſſe JV£ 59. find neu decokirte Stuben, 


füde, Kammer, nebſt Einfahrt, Stallung und Futtergelaß, zu Michaeli d. J. zu 


5 vermiethen Auch iſt daſelbſt Einfahrt, zum und Stuben zum Dominik L 
haben. Näheres Toͤpfergaſſe NE 34. 


50. D» Hundegaſſe M 355. ift ein vm und Rebenſtube, zu Digarli rechter 5 
Ziehzeit, an einzelne Perſonen, zu vermiethen. : 


51. Kaſſubſchenmarkt JVZ 959. ſind 4 Zimmer adt eigener Thüre im Ganzen 


oder gethell zu vermiethen. 
8 Breltenthor N= 1933. fit der Saal während der Dominikszeit zu ver⸗ 


miethen und gleich zu beziehen. 


53. Dritten Damm AZ 1432. iit die zweite Obergelegenheit, beſtehend aus 4 
Stuben, Kühe, Keller, Boden ꝛc., zu vermiethen. Raͤheres Frauengaſſe 339. 


54. Shell Geiſtgaſſe No. 756. ſind mehrere Zimmer, — welche ſich auch der 
guten 1 Lage wegen, für Fremde während der Dominikszeit eignen, — nebſt Küche 
p 


Tc. ſehr billig zu vermiethen. Näheres Frauengaſſe No. 835. 


55; Jopengaſſe No. 602. ift eine Wohnung, beſtehend aus 4 Stuben, einer 


Dachſtube, Küche, 2 Kellern, 2 Bodenkammern und r zu vermiethen, 


und Michaeli zu beziehen. 


x 56. a Geiſtgaſſe 938. find 2 meubfirfe Zimmer, au einzeln zu vmidia. 


v 


57. Skterfi liengaſſe .A 1489, iſt der bis det zum Leinwandhandel engt 


dae nebſt 2 Zimmer, Kuͤche und Vodengelaß zu vermierhen. 
58. 8 FJiccherther AZ 131. find 2 Stuben, Küche, Keller, Boden und ite 
fement mit Ausguß zu vermiethen. Näheres Schueidemüßle M 453. 


59. Steugarten und Schießſtangen⸗ Ecke No. 530. im weißen Schwan iſt die 


Schankgelegenheit zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt nach oben. 


60. Breitegaſſe No. 1918. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu verme⸗ 


then. 


62. Reitbahn No. 2. iſt eine freundliche Stube mit Nebenkabinet und auf 
Verlangen eine Bedientenſtube, an ruhige ee zu * und Michaeli 


zu beziehen. 
63. Jopengaſſe JV2 599. df der Oberſaal adeft Kammer, an einen einzelnen. 


Herrn oder Dame zu Micha li zu vermiethen. 

64. Der Kramladen nebſt Utenſilien Fiſchmarkt N 1597. ift fofort oder Mi⸗ 
chaeli d. S. unter billigen Bedingungen zu vermieten. Nähere Nachricht in: Sis 
ſelben Haufe. 

65. Hintergasse No. 196. sind 2 fesnndliche neu decorirte PE 
zur rechten Zeit an einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen. 


66. Ein auf dem Ziſchmarkte 1574. gelegener Gewürzladen iſt mit dte 
ſilien und einem hinlänglichen Lokal, um noch ein anderes Geſchaͤft führen zu koͤn⸗ 
nen, zu vermiethen, und kann ſogleich oder zu rechter Siti: bezogen werden. 


Das T erfahrt man Langenmarkt JV? 505. 
67. Gr. Kramergaſſe iſt ein Zimmer während der Somínitéjeit zu vermieten. 
e ere 


A ue tt on e n. 


66. E wach den 17. Juli 1839, Vormittags 10 


Uhr, wird der unterzeichnete Maͤkler im Pockenhausſchen⸗Maum, s: $ PIRE 
AN m ben Meifbierenden gegen baares Geld verkaufen: 
1000 Stuͤck Dielen 1 Zoll 30 a 45 Fuß lang. 


200 3 1 „ 6 A 2 z 

1200 En RR, 147 „ 20 à 45 5 x 

> 800 3 3 lig n 6 a 18 24 ® Ai 
: 94 Bohlen 2 36 à 45 
200 PS ST) 3 ET, 6 a 20 s 


iis ; en ES E Member, E 
n IA HE 0 " D PEE Suy 7 HER 2 (SE 


61. Fiſchmarkt 1578. iſt eine Stube, nebſt Küche und Kammer zu vermiethen⸗ 


* 


1 5 u 


EU 


* 


i 


e 3380 — 


( Montag, den 22. Juli d. J., ſollen im Auctions Locale, Fopengeſſe Nr 


^ 


verkauft we den: OC QE NM UE : : 
Einig ſüberne Taſchenuhren, 1 goldene Kette, mehrere gold ne Ringe, Nadeln, 


ies Krenir.ıc. und evig.$ Silberzeug, Spiegel in verſchiedenen Größen und Raͤhmen, 


Stuben , und Tiſchuhren, mahag. und birken polirte fo wie auch fichtene Mobels 


aller Art in bedeutender Auswahl, Beſten, Leib⸗ und Bettwaͤſche, Gar dienen, Tiſch⸗ 
zeug in verſchledenen Muſtern zahlreiche Kleidungsfücke aller Art, 1 Parthie 4r. 


$4 und 64 rat: weiße Let wand, Porzelau, 1 aſſortutes Fayance⸗Lager, Glas- 


und Kyraliwgasen; mehrere Gemälde, Zeichnungen und Bücher, Zinn, Kupfer, 


- Meffina und vieles ſonſtiges Haas⸗ und Kuchengeräthe. Ferner: 


Ci Parthıe Manufacturen, Galanterie⸗ und Modewaaren und 1 Parthie 
große eibrne Gewichte. 2 | 


M 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
LM Mobilia oder bewegliche Sachen. : 
». Eau dé Cologne von Joh. Ant, Farina, 


privikegirtem Königl. Hoflieferanket, zu Coͤln a. R., Iſte Sorte à 1535 Sgr., Ae 


Sorte à 10 Sgr. die Flaſche, und auf 5 Flaſchen die te frei, r mpfiehlt 
de = S. Anbuth, Langenmarkt % 232. 


36.6 nittener Eigarrenabfalſel a 1 2 Sgr., UL zu haben Breifgaffe. 1026. 
72 Schone (oll. Heeringe in Ganten und 14 Tonnen, in Original- Packung, 
find fer billig zu verkaufen Hundegaſſe N 263. toda Ie 
73. 2 Paxtrait de Circassie. IA. 
Ganz neu entdecktes Schönheitsmittel, welches die Haut auf üb rraſchende 


Weiſe von allen Flecken reinigt, derſelben jugendliche Friſche giebt und die Farbe 
beſonders hebt und verſchoͤnt, kurz der Haut den ſchöͤnen und zarteſten Teint giebt. 
Wir deuten hier nur die Wirkung an. Da fid) das Mittel von ſelbſt bewaͤhrt, ent⸗ 


halten wir uns jeder weitern Anpreiſung. Dimenfon & Co. in Paris. 


In Danzig befindet ſich die einzige Niederlage, das Flacon zu lA bei 


Herrn E. E. Zingler. 


DE Schwediſcher Pech, Thter, englischer Steinkohlen⸗Tbeer und Dichtwerg, ſind 
ARM meinem Speicher, „der Gartinal/ genannt, billig zu haben. i 


m > 8 a Klawitter. f 
25. Xirgenhöfer, Danziger u. Weißbier, von ganz vor, uͤglicher Güte, 3 Flaſchen 
fur 2 Sgr., iſt zu haben Toͤpfergaſſen Ecke im Freiſchütz bei Brä mere 


76. Mehrere faſt neue Balken find Langgaſſe W 404. zu verkaufen. 


E 


245., auf ae ichtliche Verfugung und frewilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbietend 


— 430. Zu 


77, Alle diis Baumaterialien find Durzgafe AM 656. zu verkaufen. 

78, Zwei birkene Kommoden, eine 414 Rihlr, eine 4 Rthlr., ein großes Spind 
mit vielen Böden 5 Rthlr., ein &appatliae 1.4 Rihlr. ſteht Fauengaſſe 673. gu 
verkaufen. zi 
79. Eine neue, in Berlin gearbeitete aa Servante fit 15 


“ verfaufen, Hundegoſſe M 251 


Bx 


60. Sein Lager von Wachstuch⸗ Waaren aller Art, als: Watts 
forte⸗, Tiſch⸗, Kommoden und Toiletten- Decken, Wachstaffek 37 dis 197 breit, 
Wwacheparchent, Wachscambrie, Wachsſinnen und Wachstuch⸗ „Fußtaprten, empfi: ht 
in den neuen en Sens; : Sero. Nieſe, Langgaſſe JV2- 525. 


81. Engliſche Sicheln Zeichen I. R., Senſen, Haftertetten, Spaten, 
Obr⸗ Brett: und Handſaͤgen, Bohre, Feilen und Strohfetlen, Igkobs⸗ und In⸗ 
Krumentenflahl, eiſerne Gewichte, engl verzinkt, FIntter⸗ und Kreutzelch, Zink in 
Platten, Blei in Melden, Zlun in Stangen und Blöcken, Eiſen und Meſſingdrath 


und Blech, Kaffeemühlen, Kuchenprannen, ur Keſſel, Gl eiwitzer 


emaillir te Kochgeſchirre „ Waffeltiſen u d! g. Waaren mehr, verkaufen 


en gros et en detail zu fir billigen Preifen J. G. Sanna We & Sogn. 
5 Tobiasgaſſe JW 1859. 


a. Große fremde Haſelnuſſe, feines. Tah Su, Sensen, 


in RE kleinen Stuͤcken, empfiehlt Andreas Schulg. 
83. Beſter ſchwediſcher und pelniſcher Theer und Pech, in ganzen Tonner, auch 
in kleinern gattag: u, iſt aufs ed 


Größe und Heine Glas salam, Bier- und Rum⸗Voukeil⸗ 
a "e Spitz⸗Pfropfen, Stuhlrobr, Fenchel, Kümmel, Magdeburger Annis, O. C., und 
0. E. Blau, friſches Mohn: ⸗Oel, ift zu haben Gr. Schwalb. que 2 400. bei 


L. Roltow. 150 
85. Ganz auf: r tracker vidi a; 5 fortmuͤhrend 1 haben in der Torf⸗ 
Handlung Aten Damm. 5 Miedbell. 


586. Gute und Harte Blerboutelle von gleicher Groͤße, ſo ie 


auch andere Serten grüne und weiße . werden zu do Ban a 
dem Iten Dam N 1284. verkauft. 


OE" Grüne Glaͤſer und Flaschen jum Früchte, 


N u ture zu. 


Schnuffel. No. "in. ro dei. beide, i 


iile zu Haben Kohleumarkt im Weißen Schwaan. 2d 


NY 


449 d b (5 


bewirkt biefe Pomade vor allen andern gewiß ganz vorzüglich. 


a -, berkauft in großen Flaſchen a 9 Sgr. 


eee, 


falten genei 


= 1362 — 


Gesees 


N SG : * ER Se > 
ss. Seine Rindsmark⸗Pomade mit China 
aufs ſorgfältigſte zubereitet und zuſammengeſetzt und in Büchſen à 10 Sgr. 
: Qu haben bei RE 2 
Schweichert E Heyer, 
Langgaſſe & 534“ 
Unter den vielen Mitteln, welche die öffentlichen Blätter faſt täglich 
anpreifen, das Ausfallen der Haare zu verhindern und das Wachsthum der⸗ o 
J ſelben zu befördern, hat fid) bis jetzt noch keins fo gut und entſprechend er⸗ 
wieſen, als obige Pomade, und mit Recht wird dieſelbe von den meiſten 
Aerzten als das zweckmaßigſte Mittel für die Erhaltung der Haare em 
pfohlen | : 
Wt Daß auf ganz kahlen Stellen, wo die Haare längſt ausgefallen ſind, 


"QU EA 


e eoe 


e 


OO 


allen andern Pomaden und Oelen ſagen; jedoch kranke Haare, die zum Aus⸗ 
| gt ſind, wieder zu befeſtigen, und folche fable. Stellen, wo noch 
einige Wurzeln und Hagre geblieben ſind, wieder haarreicher zu machen, das 


QG p» GG rar qo q G «X9 € G4 QG CH» Q9 Gà €» «o ap 1o Gp Gp qp Co Qo) 
38. Fein Weizenmehl die gehäufte Metze 6 Sgr., Mittel 5, 4 und 3 Sgr., 
Weizene Grütze 10 Sgr. iſt Ankerſchmiedegaſſe No. 176. käuflich zu haben. 
900 Engl. Angelgeräthe aller Art find billig zu haben Langenmarkt No. 492. 
zwei Treppen hoch. > reum Im SCC 
91. Eine kleine Partie in Commiſſion erhaltenen Wein und kalten Weinpunſch, 
5 J. C. Puttkammer, 
Lauggaſſe M 60. 


92. Der Ausverkauf meines Warrenvorraths dauert nur noch kurze Zeit, und 


S 


wieder Haare entfiehen, läßt ſich zwar eben fo wenig von dieſer, als von * 


die Preiſe ſind der Raͤumung wegen ſehr billig geſtellt. Auch offerire Kramregal, « 
Tombänke, Ausbau 3c. ganz billig C. Alexander, Langgaſſe W 407. xm 


93. Die beliebten Tänze von Labitzky, Lanner 


und Strauss, sind, so wie alle anderen neuen Musikalien in verschiedenen 


Arrangements, zu haben in der Musikalien- Handlung von R. A. Nötzel. 


Immobilia oder unbewegliche Sache n. 
94. (Noth wendiger Berkau f.) 


olıfeld Mo. 1. Brückengaſſe ServisNummer 106. auf 672 Ne 4 Car: 2 M., 
das Grunbfild an der Moktlau Ro. 6, Servis⸗ Nummer 107., der Weichſelahn 


* 


1 


Die dem Kaufmann Eduard Krieger zugehoͤrigen Grundſtücke, und zwar das 


S ess ue d 


genannt, auf 207 24 92 Sgr. 6 Pf. No. 5. an der Mott lau Serbis⸗ „Nummer 
108. Kriegsſchiff genannt, auf 262 Ag, und No. 16. an der Mottlau Serbis⸗ 
Nummer 106., Petriholzfeld genannt, abgeſchaͤtzt auf 3,116 H , 20 Sgr. 10 Pf., 
zufolge der nebſt Hopothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 


den Taxe iue 
den 13. Auguſt 1839 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Bönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht su Danzig. 222 


98. Dienſtag, ben 23. Juli d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus, 
hofe oͤffentlich verſteigert werden: Das don dem verſtorbenen Kaufmann Sadem⸗ 
recht in Mie he gehabte Grundſluͤck auf der Laſſadie unter der Servis⸗No. 431. 
und e 14. des Hypothekenbuchs. Die Bedingungen und Beſitzdokumente konnen 
taͤglich bei mir eingeſehen werden. J. €. Engelhard, Auctionator. 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 11. Juli 1839. 


Briefe. | Geld. (o qq ausgeb. | begehrt 
u men v £X Tune 


N GIUM EBENEN, 2 MINNS 3 Sgr. Ser, 

-Eondon, Sicht Dee E. Friedrichsd'or „„ 
Xu 3 Monat = 200: Augustd'or ren 169 — 
Hamburg, Sicht | — N s [Bacsten, mE 2 95 — 
== W 2 „ == 
ne Sieht. = —5 Kassen-Anweis. sul dor — 


Tages 190 
Berlin, 8 Tage i 
— 2 Monat 992 
Paris, 3 Monat — 
Mischa ,9 Tage. 100 
Monat — 


See 


eoif fs (Ra pport 
Den 6. Juli angekommen. 


3.3 8. livir — Victoria — Antwerpen — Ballaſt. Ordre, 
C. T. Anderſon — Hebe — London + 
J. C. Kroͤning — Maria — Copenhagen — — : 
E. B. Rengring — Hermina — Lyuͤn — — ; 
87 Blank — Auguſte — Colberg — G. A. Gottel, 
mM F. Hübſch — Emanuel — Feiedrichsſtadt — m DE & Co. 
W. Zager — Friederika — Colber 


9 Sell. - : VE 
F, 9ierg. — bie Hoffnung — Steltin — Siam, 8. Jd Gettel. SE * 


t 


e 


28 


— 


LA 


ram 


eoo 


2 


eterfen — rosidentia — 


E» 


A. Zyl — Ludolph Theodor 
„H. Stubbe — Maria Cath 
„Breche — 4 Söͤdskende — 


d COSE Foth — Preciofa = 


J. L. Peterſen — Broͤdern — Oſt⸗ See — Ballaſt. 


i 1 | Den 


a Bee. 


Huͤtchiſon — Sally — Pertb — 3Baffaft, Gebr. Baum. 
Hopp — Eydswald — Rannes — Ordre. — 
Niſſen — Atbalanta — Copenhagen — Ballaſt. Fr. Bohm & Co. 3 
E. Brockema —. Helliching Chriſtina — Amſterdam — Ballaſt. F. W. Ludwich⸗ 
W. Haak — Argo — Copenhagen — Ballaſt. Ordre. : : 
Schulte — Aurora — Schiedam — Ballaſt. Ordre. YA: 


P d 


Tolding — Bollafl. fubtt 


us — Harlingen — Vallaſt. Ordre. 
arina — Hamburg — Bollaſt. Ordre. 
Rotterdam — Ballaſt. Ordre. 


Anderſen — Maria Chriſtina — Copenhagen — Ballaſt. Ordre. 
5. H. Sif — Br. Lollina —. Amſterdam — Ballaſt. Ordre. 
ue Brockema — Ida Ellechina — Amſterdam — Ballaſt. Ordre. 


Geſe gent. 
Memel — Ballaſt. 


7. Juli angekommen. 


Paulſen — Charlotte — Ehriſtiania — — 


S 1 


Gefegett 


W. Trettin — die Oſt⸗Ste — London — Getreide, 


W. Gencke — Ferdinand ö En 


sica 


Graff — Harmenie 
J. Ramm — Andine 


ui 


D. A. Bartels — die Mseishfel 
Ti Schaner — die Oder 


Niemann — Palamedes = Liverpool 
„Crow — Commerce — Newsaſtle 


Y 


DEL TI 


a Mebl. Sn 5 


— Hull „ OE 
beiden Brüder — Jerſey — Getreide 


X E. de Wall — Eros — Bremen — Getreide. 
F. Domausfi — Henriette — Hellond — Holz. 
Jt F. Schlevelbein — Guſtav — Honfleur = 


ce — Antwerpen 


> 
1 


M. Wodes — Vriendſchaß — Oſt⸗See — Salt. 7 
V. H. Stubbe — Maria Catbarina — Oſt⸗See — Ballaſt. 


* 
Su 
E. Rölgert — Herming 
D. F. Vollmann — die 
A 

D : 

. Ellingſen — Bigilan 
€ 
S 
$ 

E! 

f Den 
J. 


ces g. Viſſer — Vr. Lollina — Oſt, See — Vallaſt. 


8. Juli angekommen. : 


H. Golthard — Sarab Claudines — Copenhagen — Ballaſt. F. Böhm & 
8. Gooſe — 9 Gcbruder — Chriſtianſand — Baflaſt. Ordre. 


I K n 


Wind W. N. W. 
M. C. Peters — Maria — Swinemünde — Ballaſt. Ordre. ER E 


. van Ypern — de junge Jobonna — Moldon — — 


J. F. G. Schütt — Friedrich Wilhelm — Guernfen — Holz u. Getreibe. 
E. Scharp — Irenee — Dußnguergne — Holz u. Saat. YT 


iA 


6. 


[gane 


